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Cradefelder Straße 3

Portitz * 11

Wohnhaus in halboffener Bebauung; alte Ortslage Portitz, Putzfassade, als frühes Beispiel der 
Ortserweiterung von ortshistorischer Bedeutung

Kurzcharakteristik

Bauherr und Ausführender für den recht späten biedermeierlichen Wohnhausbau im Jahr 1888 war der 
Maurer Friedrich Gustav Barth; die Pläne lieferte Maurermeister Franz Schirmer. Einziges weitgehend 
original erhaltenes Haus eines in anderen Leipziger Vororten sonst häufiger und zumeist bereits in den 
1860er Jahren anzutreffenden Gebäudetyps, der vor allem von Gewerbetreibenden errichtet wurde. Das 
Haus ist ein Dokument der zaghaften und späten Ortserweiterungen in Portitz. 
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